
 
 
 

Kurze Erläuterung zur DPSIR- Einstufung 
 
 
Die Europäische Umweltagentur (EUA) hat eine Kategorisierung für Umweltindikatoren 
entwickelt, die vor allem dann hilfreich ist, wenn diese in Indikatorensysteme eingebettet 
sind und funktionale Zusammenhänge aufgezeigt werden sollen. Die Einstufung hat sich 
bewährt und wird auch hier verwendet.  
 
Demnach bedeuten die Buchstaben D, P, S, I und R: 
 
 
Driving forces:  Antriebsindikatoren zeigen auf, welche menschlichen Aktivitäten  
(z. B. Flächenverbrauch) und Lebensstile (z. B. Abfallaufkommen) die relevanten Um-
weltbelastungen hervorrufen.  
 
Pressure:   Belastungsindikatoren drücken aus, welche konkreten Umweltbelas-
tungen (z. B. Kohlendioxidausstoß, Schadstoffeinträge) durch die verschiedenen Aktivi-
täten (Sektoren) verursacht werden.  
 
State:   Zustandsindikatoren beschreiben die Qualität der Umweltmedien  
(z. B. Schadstoffe in der Luft, Gewässergüte) und die Verfügbarkeit an natürlichen Res-
sourcen.  
 
Impact:   Wirkungsindikatoren stellen die Auswirkungen von Veränderungen 
bei Umweltmedien im Hinblick auf die übergeordneten Schutzgüter (z. B. Klimaentwick-
lung) heraus.  
 
Response:   Maßnahmenindikatoren messen, mit welchen Mitteln (z. B. Natur-
schutzgebiete, Erneuerbare Energien) und ggf. mit welchen Zielsetzungen Politik und 
Gesellschaft in den Handlungsfeldern auf Umweltveränderungen reagieren.  
 


